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»ritt« Statt SamStag, den 2. Mai 1914. 53. Jahrg.

Lager-Rundschau.
»a » Natserheaar«» «orsu.

» o r ( u. » er « aller hörte Freitag oormittag di« Vorträge der
INKabinettechese und de, » «sandten o. Ireutler . Zur Mittag »,
lielwaren geladen die « änigln der Hellenen , der Gesandte Gral
»»Si. Admiral Sauchon und andere , « eneralobersl v. « esset de-

gt! deute sein tiUfährjge « Mtlitärdtenstjubiläum . Au , diesem An-
M wurde gor der laset eine kurze Feier ad, »halten , wobei der
ji» r kein Jubilar sein Porträt in Oel überreichte und eine » abl-
„Iisardre oeriesen ließ , » ei der laset konzertierte di» Kapelle der

l .nohviijoU»rn ". Der König der Hellenen verlieh dem Leibarzt von
Habner da, Kommandeurtreuz de, Eriöscrorden » Mil dem Stern
- ümilennung seiner ärztiichrn Tätigkeit für dir hiesige « eoötke.
„nq. Zur Adendlasei bei den Majestäten war die Königin der
Klimm geladen , zum Lee nach der laset der koiferliche Gesandte
IIwen Gras o. Ouabt , Legationssekretär o. Mailte , der kaiserlich»
Sontulauf Korfu , Sprngrli » , Kontreadmiral Souchon , eine Anzahl
« >'» der deutschen Schiss - und Professor Dorrpseld mit FomiNe.
Biograph Jürgensen oon der „hohenzoüern " führ «, garden-
ri-wiimphte» oon « chillrion und der Nordlandreise sowie Kino-
imebmrn oon der Mittrlmeerrrise im Jahre 19X4, den Nordiand-
iiii.il in 1012/13 und den Flottenmanövern vor.

morgen U Uhr in Stroh-
. . äst-

Statthalter >. Dallwitz ist Freit»
»111, imgekommen. Staatosekretär Gras Rödern und der Pröi
k»m der Reichsrisendahnen , Fritsch , waren dem Statthalter di»
»«iimbiirg entgegengesohren . Die übrigen herien der Regierung.

General v. Deimling und oerfchiedene höhere Mitttär»
fc «m (ich zum Empfang nus dem » nhn,lcig eingetnnden . hier
Kami umfafsrnd » Adsp«rrung »mahreg «ln geirosjen , die «ich »der
■uin * l überflüffifl erwiesen . Aus dem Bahnsteig hniien sich »mm

tkut'öori und oor dem vohnhos etwa 300 di»4UU Personen ring«,luiitn, die den Staubalter stumm grühten . Herr v Dallwitz selbst
inihirauch allen Setten recht freundlich.

0er kniseriich« Stntthgtter Dr . o. Dallwitz begab sich um 12 Uhr
tan nach seiner Ankunsr alsbald zur Unioersiüt , die um
1 «ai ihr Siislungosest beging . Der Slatthatter wurde von dem
Jitlior Mugnisiku , Professor Dr . CHIari mii einer Ansprache be-
«ich Er Mb dann in einer kurzen Rede seiner Freude darüber
SusUnii, dah seine erste amtlich , lätlgkei « der Feier der Kaiser
«liiieiiu-Unioersttät gewidmet set, der er selbst oor Z8 Jahren at»
kbliini der N« ht »wiss«nfchast angehört Hobe. Dann verta » der
kanettor Ml Jittz rsttze M und der Rektor « „Mtftt n n MWiE hwri
britleine Aiitrittärhtzg . -

3n Sachen de» Kilserdrlese » verössentlicht Abg . Erzderger mit
Aus Grund bester In.pammsunterswrist folgend « Erklärung.

Iiimuiionen. die nicht von Reaierungsstii
MwLusführungen de» Abg . Dr . Porfch

feit« erfolgten , kann ich mich
.. ... . . . , . .ch anfchttetzen und erkläre » ,

er Maiftrbrlef enthält nicht», wa , für einen » otdolilen driri-
'lind wäre . Mit keiner Süd » ist in ,hm unfer « Kirche erwähnt,

ger eine Gehässigkeit gegen diefeld « enihatten . Die »Rordd.
Zig." hat ganz richtig berichiei »ach amiiichen Mitteitungen,

»»in ein« genau « Abschrift de» Briefe » zugrunde log . Sollirn
-leie Abschriften de» Briese , vorhanden sein, wo , bezweifelt
iulln muh . so könnte » dieselben nur widerrechttich angeferiigt
«dm seien. Papst , Bischöfe , Priester und katholisch« Kirche find
>11leinen, Wort rrwähnt . Es ist weder da , Wort vom . Aber-
fanden, den auszurotten ich nur nl , Leb «n»aufgabe gefetzt habe ",vttz.stas» nAik Kta Ia ä »■uA. . ^V »13.fl * _t rs r.,

Widalien, noch die kacholisch» Kirche oder Religio » nl« eine Jnsti
er Sehre bezeuhnet , weich« der Kaiser hasse. Ai '

repefche de» Kaiser » finden sich diese Ausdrücke nicht.
Auch in

Der
R"> wie die Depesche behandeln nur die Frag « de» Uebertritt,
ch sichen. In beiden hat der Kaiser zu einem Mitglied sein»,
«Mi» gesprochen, ohne den Kathottzismu » zu erwähnen . Allen
M», Darlegungen enigeaengesepte „gute und beste" Jnsarmu.
iornn. mögen ft« auch seit Jahre » umlaufen oder schon vor Jahren
iivilrisprachen verössentlicht worden sein , müssen ol , falsch und
»itziiir-ssen» dezrichnet werden . Die , sestzustellen , gedietet die
iisisnscheWahrheit und die Terechtigkett gegenüber dem Kaiser,
W» gegenüber der Frau Sandgrösin von Hessen.

Zu, Ulfterkrfte . Der Premierminister , der Staatrsekretär für
« «iid. Birrel , und der Erste Lord der Admiralität , Ehurchill,
biMiiein» Konferenz im Kriegsminiftreium über die Lage in
Aiei. Au« Dublin wird gemeldet , datz die ^ '
»horber, Nachrichten von einer deal'

atz die dortigen Regierung »,
chiigien Wassenfthmuggelung

Iilmiiiiansladung ein.Man nimmt an,datz diese Ladung für ReInippen in Ulster bestimmt ist.

tetrita nd fflaflo.

I Washington,  1.Mai. Huerta hat den Vorschlag aus Ein-
«liiimgder Feindseltikeiten zwischen den Bereinigten Staaten und
u»,ilo für di» Dauer der v «rmittlung »aktion angenommen.

Washington, ! . Mai . Nach einer Nachricht au » der Stadt
soll ein Dr . Rhon , ein amerikanischer Angrstelller der Re>

flierunqder Union , der Flüchilingen geholfen hat . al , Spion hi» ,
fmouet werden . Staat »sekretör Bryan habe , obgleich er die Mel.
M«g mchi glaube , dringende Borstellungen bei dem hiesigen spani-
ihiii bailchosier , der Huerta hler oertritt , erhoben.

®f r “« ru J,  2 . Mai . Die entscheidenden Angrtste der Ne-
* " bei Tampico werden leben Augenblick erwartet . 6000 Mext-
' wr [mb in der Nähe der Stadt konzentriert und haben bereu»
n™ olurm durch die Kanonade ihrer Artillerie eingrieitet . Die

^tr b, *’nl)tn  sich in völliger Sicherhett , so datz den Kämpfen
um» der ütmerikaner mit grotzer Ruh » enigegengesehen wird.

tznlaige der politischen Ereignift « in Mexiko kann dl» deutsch«
i .werwaltung die sichere und rechtzeitig » Besörderun , oon Post-

Mexiko einstweilen nicht mehr gewöhrleilie ». Für
" « riult , die Beraubung oder Beschädigung von Postpak »!»»

di« mexikanisch» Postoerwaltung auch in Frieden »,
l !? » 111;,1 Ersatzpsttcht . Während für gewöhnlich di» » riefpist

Mexiko über New Port und oon da zu Lande Wetter geleitet
, " " den Patestendungen dahin zur See direkt nach de» mexi>

wichen Häsen Leracruz und Tampico besdrderl , weil di« Post-
"Eng der P,reinigten Staaten oon Amerika sich mit der

, >u" i>ewidciuiig oon Postpaketen nach dritten Ländern «rund-
i hiich nicht desatzi. Wege » Einstellung de, Dienste » aus der

Tehuanlepecer -Eilenbahn können serner Postpaket « nach Ealoadar
aariöusig Nicht mehr für den Leilweg über Mexiko , sondern nur
noch sur den Ä «g über Frankreich und Colon -Panama anaenom-men werden.

ftlciit Aittdliii « .
»eine neue Heere »ooetag ». In der « udgerkommission de»

^leichclages ertlärle der Kriegsminister , eine net.e Heere ^oorlaae
werde nicht ausgearbeitet : ob eine solche später notwendig werde,
sei ieftt noch nicht zu übersehen.

München . Zwischen den Verwaltungen der größeren bayri¬
schen Städte schweben Verhandlungen wegen eine» König Ludwig
zu seinem in den Januar 1915 sollenden 70. Teburtstage zu widmen»
den Ehrengeschenks.

Stockholm. Ueber dos » esinden de, König , ist folgender Be-
richt oerössenllichr worden , Di« Genesung schreitet fort , jedoch lang,
sam. da der König oor der Operation sehr geschwächr war . Der
König ruht während eine , grotzen Teile , de» Tage ». Er unter,
nimmt täglich »ine kurze Spazierfahrt . Schlaf und Appetit sind
recht befriedigend.

«onstanNnopel . E» oerloutet . di» Psorie habe an di» Bot-
Basten eine Denkschrift gerichtrt . welch» die Ausmerlsamkelt der
Machte nus di« Verfolgungen der Muselmanen in Mazedonirn lenkt.

h- Königin »on England an die Gemahlin de»
Praftdenlen Poincaree besieht in einem wunderbaren Saimuck mit
Brillnnlanhänger , in dem allein der mittelste grob » Stein einen
Wert von 7ä llUUFranc » hat.

Lokalberichte
und Nassauische Nachrichten.

Biebrich , drn 2. Mai >914.

' Der heutigen Nummer Ileot die ab 1. Mni gültige Sommer,
ausgab » de» N 0 11ou >Ichen gahrplanhest » ,  bei.

' Di» Generaloersammlung de» Gewerbeverein » für
Nassau  findet in Nie erlahnstrin und zwar vaeaussichilich am
21 und 22. Juni statt . Für den 23. ist ein Au »ftu, nach » bin zum
Resuche der Werkbu »d-Au »ftellung I» Aussicht genommen , bei ge¬
nügender Beteiligung mittelst ExtroMge ». Auch Freunde de» ver-
eine » können sich beteiligen . ,

' Liebst - HI.  Au » einem oerschiossenen Stolle in der » au-
gafle wurdrn während der letzten Nacht vier Kaninchen lein alle»
und drei junges gestohlen.

* Infolge der Klagen über da , maftenhaste Auftreten der
wilden Kaninchen  Hai dl» Pollzeiverwaltung Herrn Karl
Meyer , Rhein,austratze . mii der Berlllgung mittelst Frettteren»
beauftragti derselbe wird sofort mit den Bertilgungoorbriten de.
ginnen.

* Wie un « au , Händlerkreisen mttgrteilt wird , entsprechen die
in einer der letzten Nummern mitgetetlten Spargelpreis » , die
un» oon einem Mainzer Berichterstatter gemeldet wurden , nicht
den Tatsachen , ft« sind vielmehr erheblich höher.

* Rheinschisfahrt.  Die Biebrich -Mainzer Dampsschiss-
fahr « Aug . Waldmann eröffnet am Sonntag , den ä . Mai ihren
Lommerdienst . Die Dampfer fahren zu jeder vollen Sttmde , bei
ganz schönem Wetter nachmittag » ev. auch halbstündlich . Der Fohr-Sion ist im Jnseratenteii verössen,licht. Diese günstige und schöneahrgelegenheit sei besten » empfohlen und auch daraus aufmerk¬
sam »emaedt , datz di« Damnser in Mainz nicht nue am Kaisertor.
hauptdahnhos verkehren , sonder » auch bi , zur Stodchnlle bezw.
beren prächtigen neuerbauten Terrasse fahren . Rücksahrkarlen
gelten nunmehr da » ganze Jahr.

' Dyckerhoss u. Widmann , Aktiengesellschaft,
Biebrich,  mit Zweigniederlassungen In Dre »de„ , Karlsruhe,
Nürnberg , Berlin , Hamburg , Leipzig , München , Stratzburg i. E ..
Stuttgart . Aus dem » «fchäft«dericht des Aarftnnde » über da»
siebente Geschästijahr vom I . Januar bi» 31. Dezember 1918 ent-
nehmen wir folgendes : Im augelausenen Geschäftsjahr waren wir
mit Bauauoführungen im Inland aus dem Gebiet de» Eisenbetan-
baue ». Brückenbaue «, de» allgemeinen städtischen Tiesboue », de»
Tunnelbaue », bei Ausführung oon pneumatischen Gründungen,
Bnhndauten , sowie Trocken - und Notzbagger -Arbeiten genügend
stark und mit gutem Erfolg beschästigt . Wenn da» Gesamtergeb-
ni , trotzdem di» Ausschüttung einer Dividende für diese» Jahr noch
nicht ermöglicht , so liegt da » an den au » früheren Jahren her-
rührenden , zur Zeit noch nicht beendeten Berluslbauten . S»
bracht » die Rrstarbeit für den Dockbau Antwerpen die »oroasge-
sehenen weiteren Verlust », und auch die nach dem letzten Geschält »,
bericht zu «rwartrnden Aussölle an den Arbeiten für bi» Emscher-
Genrftenschast ftnd leider in vollem Maße 'eingetreten . Unseren
Wettdewerdoersolgen reihte sich im Jahre 1913 wieder «ln 1. Preis
»»» einer Konkurrenz für die Vivmarck -Brücke in Saarbrücken an,
bei der unser Projekt unter etwa 80 Konkurrenten den Vorzug er-
lielt und zur Au »sührung gewählt wurde . Unser « Arbeiten im
luslande Hoden, abgesehen non dem Dockbau Antwerpen , ein zu,
riedenftellende , Eegebni « geliefert . Die sinauziell « Abwicklung der
ei, Ausbruch de, Boltankriege » eingestellten Straßenbau,Arbeiten
n der Türkei konnte infolge der bekannten Finonzjchwierigteiten

der türkischen Regierung noch nicht zum Abschliitz gebrachl werden,
jedoch erachten wir unsere Ansprüche für vollständig gesichert. An
unseren Wertpapieren , bestehend auoschlietzlich au » Stoatspapieren.
erlitten wir in den letzten Jahren einen Rursoerlust oon annähernd
hunderttausend Mark . Der Reingewinn de» Berichtsjahre « be-
trägt 272 589.42 Murk , hierzu der Gewinnoortrag au » 1918
69 936.44 Mark , zusammen : 342 473.86 Mark . Wir schlagen in
Uebereinstimmung mit den , Aussichtsrat folgende Verwendung oor:
t . Zuweisung zur gesetzlichen Rücklage 20UU0 Mark . 2. Zuweisung
zur Taionsleuer -Rücklage 8060 Mark . 3. Zuweisung zur ver-
sügungr -Rücklage 8S0U» Mark . 4. Zuweisung zur Bau -Rücktage
30 000 Mark . 5. Zuweisung zur Unterstützung , kasse 20 000 Mark,
8. für di« satzungogemätzen Tantiemen de» Aussicht»,ate » und di«
veriragsmätzigsn Gewinnanteile der Beamten 86 583 Mark , zu-
lammen 249 583 Mark , lodatz zum Vortrag aus neue Rechnung
92 912.88 Mark verbleiben . Im neuen Geschästosohr werden wir
unser « Arbeiten an der Emscher Regulie . ung beenden . Dell dabei
noch zu erwartenden Verlusten stehen Entschäd >gung »,Forderungen
wegen Sck,wierig «e>ten b», der « auau »führung und für Mehr,
leistungr », welche u»» nicht ohne Vergütung zugemutet werden

können , in beträchtlicher höhe gegenüber . Eine Einigung über
diese Forderungen ist di» setzl nicht erreicht worden . Unser«
übrigen in du» neue Jahr übernommenen Bauardeite » bilden
«inen ausreichenden Aujiragsbestanb und entmickel » sich durchweg
befriedigend . Auch die neu übernommenen Bauten , Eisenbeton-
und allgemeine Tiefbau -Arbeiten , zum groben Teil Staat », und
Konimunal -Austräge und Aufträge au » der Industrie , tonnten
ooriellhaft «ingeleitei und günstig gesördert werden , sobatz wir
«in bessere» Ergebni » erwarten.

* Wenn de » Flieder blüht . . . . Herr und Fro»
hilche in , „Solcher hoj ". die sich schon mehrsach ai » tüchtige
Dekorationskünstler erwiesen , habe » jetzt wieder unter Auswen¬
dung grotzer Mühe und Geschicklichkeit eine gcühli »g»dekorotion
geschaffen , die die Bewunderung aller Besucher findet . Da » Lokal
ist i» eine prächtige Fliederlaube uerwandell , die besonder « bei
bunisnrbiger elektrischer Bcleuchtung einen reizenden Eindruck
niacht . — Nähere » Inserat.

Ver »iv »hinw »ile aus Inserate.
* Der Verein für nalurgem . Gesundheitspflege

unternimmt morgen Sonntag einen Ausflug zum Sammeln oon
heilpslanzen . <Siehe auch Inserat .)

1». Wiesbaden . In der Sitzung der Stodioerord-
n e t e n am Freitag wurde zunächsi da » neugewähtte Stadlrat »,
miigiied Ingenieur Max Philipp ! in sein Amt eingesühn und v»r-
pslichlet . Dem Verein jür Kinderharle , der von feiten der Stadt
für drei eingerichlele Müdchenhorle und ebensoviel Knabenhorte
einen jährlichen Zuichutz von «000 . 8 erhält , wurden weitere
600 . ii für einen vierten in der Lehrslrabenschuie einzurichlenden
Knabenhort bereiigeslelli . 200 . 8 wurden als Preis der in diesem
Sommer in Wiesbaden arrangierten Allgemeinen Pholographi.
schen Aa »stellu „g zur verjügung gestellt , towie die tostensreie Be¬
nutzung de» Paulinenschiöbchen » überlassen , während der eoen.
tueü zu oereinnnhmende Reingewinn auch der Stadt zusällt,
welche, speziell da » Bertehrsbureau , diese Ausstellung überhaupt
zu Weg » gebrachl hat . Mit der Gemeinde Kiappenhein , wurde ein
verlrag Über die Liejerung von elekirischein Strom abgeschlosien.
Da » dort seither van privater Seite betriebene Elektrizitätswerk,
das in Schwierigkeiten geriet , wird die Stadt Wie ' baden van
dem Erwerber Dr . Schneider in Franksurt n. M . für >3 300 .« er-
sieden . Der Gemeinde ioll die elektrische Kraft für 50 Ps innig pro
Kilowattstunde überlassen werden.

— Königliche Schauspiele.  Die nächste Aussührung
de» „Parsisal " findet morgen Sonniog . den 3. u». MI »., im Abon¬
nement E statt . Die Vorjtellung deginnl wieder um 5 Uhr . . Den.
.Gumemonz " fingt Herr Eckord und den „4. Knappen " Herr
Lautemann

— Schuliparkassen.  Seitdem die Nassauische Spar¬
kasse die Errichtung oon Schulsparkassen unterstützt , ist deren Zahl
in unseren , Bezirk auberordeinlich gestiegen . Zur Zeit sind an di»
Nnjsauijche Sparkafte 100 Schullparkatzen angeschlolsen . In den
delrcssrnden Schulen besinden sich 13 561 Schulkinder , von diesen
beteiligen sich an , Spare » 9257 Kinder . Der Einingebestand de-
trägt 128 300 M.

— Um die Pacht de» Jagdschiofte » Platte haben sich verschi».
den » Personen beworben , doch ist ei» Entscheid noch nicht getroffen.

— Au » Wiesbaden wurden im Monat April >7 Personen feuer¬
bestattet , davon >3 im Wiesbadener , 4 >m Mainzer Krematorium.

v «. Strafkammer.  Der Geiegenheitsarbeiier Fritz
Schmelzer und der Sieinbauer Heinrich Damm aus Dotzheim hu.
den einen Mann ou» Winkel um 300 .8 deirogen . indem sie ihm
Rutzdünme oerknuilen . die ihnen nicht gehörten . Antzerdem hat
einer von ihnen eine Onittung mii einem fremden Namen ver¬
sehen. Die Slraskammer verurteilte Schmelzer zu sechs Monaten,
Dumm zu einem Monoi Gefängnis.

S t r a f k a >» m e r . Die Witwe des Zimmermann , E . K.
ln » iftingen , früher in hochheim , hatte dort rin Liebesvei
unlerhatten und in zwei Fällen die Folgen zu beseitigen vg'
Die Strafkammer verurteilte sie zu 8 Monaten Kesjingni,.

»Verhältnis
verstanden.

.. , jh"
Geisenheim . Der Ausschuß de» Rhringauer Weinbau .Verein»

ha , in seiner Sitzung am 29 . April 1914 zu Mittriheim einstimmig
den « eschlntz gefaßt , siir da » Bestehen de» jetzigen Weingesetz «, »in-
zulreten . Insbesondere erklärte sich der » „«schuß gegen di« bead-
sichligle Erhöbung de» Altai,aigehalies . Diese könne nur dazu
führen , kleinen . unselbständiMN Weinen den Charokier und die Art
besserer Gewächse zu geben und soniit die Kansumrnten zu täuschen.
Die Rhein,aucr Weine werden meist naturrein vertäust »nd die de-
stebeuden Gesrtzesbesiiinmungen reichen völlig au », in geeingen
Jahren da » Pradutt hinreichend zu verbessern und damit verkäuslich
zu machen.

Franksurt . In einen , Hause der Kölnerstratze versuchte nacht»
ein Kellner sich und seine 3 Kinder durch Leuchtgas zu vergiften.
Sie wurden bewußtlos von der Frau , die oon einem Ausgange
heimkehite . ausgeiunden und tonnlen ins Leben zurückgerusen
werden . Der Ehen,an » wurde polizeilich sistierr.

— Der Einjähr, «-Freiwillige Traugott Maeder von der 3.
Batterie de» hiesigen Feidnrtillerie -Regiments Franksurt Nr 83,
dessen Berschwinden gemeide , wurde , schätz sich aus der Rheininsel
Obcrmerid eine Kugel u, den Kops und stürz, « gleichzeitig in d»n
Rhein . Die Leiche wurde de, Coblenz «eländei . Wo » den jungen
Monn in den Tod getrieden hat , kounte noch nicht seftgestelllwerden.

— Die politische Kriminalpolizei erhielt im Januar Kenntnis
oon einem Briese , der an den 20iührigen Kausmann Max Roder-
mache» au » Köln von Pari » au » gerichtet war . Au » dem Schreiben
ergab sich, daß Raderinacher sich an ein sranzösische « Spionage-
dureau gewandt hatte und die Absicht hegte , militärische Geheimnisse
ju verrate » . Radermncher wurde fofort verhaftet . Der junge
Mann , der ein » sehr gute Sckiulbiidung genossen Hot, war au « dem
Elternhause entwichen und hatte sich einige Tage in Franksurt aut-
gehalten , und zwar in Begleitung eine « ' Mädchen », dem er , wie
nerinutet wird , Zuhällerdienste geleistet hat . Wegen versuchten Ber-
rnt » militärischer Seheimnisj « hatte er sich nunmehr vor der Siros,
kammer zu oernntworten . die unter strengstem Ausschluß der
Oessenllichkeit gegen ihn verhandelte und aus fünf Monaie Gesang,
.nt» erkannt ».

. lrüh trafen die ersten Fernzüge hier ein . weiche
ihren Weg durch den neuen Schiüchlerner Tunnel genommen
hatten . Die Ma,chmen waren mit Fähnchen und « ir,anbei , hübsch
geschmückt. Nunmehr iat,ren bie Maschinen die 180 Kilometer
lange Strecke » edrn —Frankfurt „ nd zurück, ohne " zu wechlein.
glatt durch . Einzelne D -Züge zwischen Bebra „nd Franksurt
Hutten unterwegs Überhaupt nicht mehr an.



In'

~ a '" ,? r,.l,a8 (rfdilfnm uier fiunb«, Bor» ihre,
In ein« öfJ>(!fUunn9(lan» vor Gericht. Durch«ine» Borer wor

1" Fall „ komme» und gesundhelllich ernst-
beÜer̂Äuu Äl^ °^ ö» nach einiger Zeit gelong», dem Ar.
Oml ÄÜ 11 '7,b -rRoho  der Uosullstelle mohnhnstcr

Disr bkstî. Im Berluus der „ ricktttlch-n
ttla„ wurde nun dem^ou,Meister oufgeuebru. zur Frstttriluno

diesen in einem Termin nogustihrm. DeriHll Sfflflllpr frifhiftt ulirt nhnf mll .1 nt .. _ ... nt. I. . ..
uTK '"" Ä "7 Un « °i » n an Whht. S.E

^û 'stio''m''AnwM?̂crklar»t, Mstero'daß̂Ge
beiden stunde gor nicht ihm gehörten. Sei» chund veiiind» sich noch
vor der Tur. Der wurde dann saml einem vierten Boxer, der sich
in seiner Begleinmg besemd. vor,»führt: nachdem sich zuerst die
»lundesrendigst begrüß« hat» », verkündete da» Gericht. &nf| irut
bif ft Cb, ,äbfr nW,t mri,r l’" au68fhmbCT1 werden könne und wie.

llkrld an Kr a * | tg<H.
/« Fuß-Artillerie-Regimen, « eneralseldzcugmeister

'S..®» .W - » « -«imen,
d' n lagen vom 14.W *«. ÄS

Bestehens in JRnlnj. In säst alten Gauen Deutschland» haben sich
unTb!iBV « it« " h «r fi"" cinfamcn  Reise zusammengeschlossen
^ d>« bereit» Uber Erwarten mhlreich ersolgte» Anmeldungen
lassen erkennen, daß tausend» Kameraden nach sahre- und jahr-
zehnte langer Trennung IM kommenden Juni sich in der alten Gar-

^ 'Ibwwensinden werden, Au» dem Festprogrammsei
erwähnt: Sonntag, den 1-1. Juni, vormittag». Gottesdienst

d °^ e. nachmittag»! Festesten in oer^
schiedenen Lokalen: abend» Feier in der Stadthalle « on-

^un' varmittags ans dem ExerzierplatzsEsplanade) artitle-
ristische, reiterllche und sporttlche Dorstlhrunaen- noieimittoo. -
«emeinsame, Mittagessen Innerhalb der Batterien. Dien,tag. IT
Niederwalddenkmals S' ' °»
i„ kr «? "^ 3li af,ri8i Arbeiter Gustav Nabe» von hier stürzte
kin?r A?d̂ ü' ^ Met» " u" ^ ustav-burg bei der An. ILhrmi,, « ®e,!r .h °0>»b und erlitt lebensgesährNch, « er.
lcftungen. Er wurde in» Rochushospita! gebracht. — Beim « er.
“i* 1!1, ®5,ü<!;en‘'L1*" am alten Winterhafen̂ siel dem Msen.
bahnschlosser Iah. Knab au» Gau-Bischossheimein Eisensiüit aus

.U l ,""b berursachte einen komplizierten IInicrschen eGrmh
Der A-rleftte wurde In, Rochushospita, gedmcht.

’■Mai. Ein bedeutungsvolle» Sulturwerk
'"eben"m hiestgen Malnkanal ausgeführi. S» Handel« sich

hierbei»nt große Umbauardettenzur «erdreiterung de» Mainbette,
!i» t!n" " Durchfahrt der immer zahlreicher aus dem kanalst

ffi , " rron(t und erhvlMg-bedürstige« eteranen zeitweisekostenlvft Aufnahme finden. Da Planmanaels hafte, corlnw
al e bedürftigen Veteranen In das fteim ausgenommen

Badekur zuaeMNenM»!!̂ " "" kostenlosenmV8̂ asten. täglich durch Fuhrwerk, von ihren lluartieren
e» Jröbttött "' M Rad durch ein «urnter.
stiaomÄH  Ä!b ® e'n, beladt, bei dem auch Tabak und
günsttg°" l-hlten. Die Ersolge dieser Badekuren waren sehr

Ri er Wagen de» Personen,u,„ und dr« Wagen
de» Guter̂ugeô sowiĉbeidt Lokomotiven^ wurden erheblich be
Sn
ausrcrhterliatten. dereiunbtn betrogen. Der Persouenverkchr"“xottb"dnrch"'umfteigrn

Güterverkehr,s» eingestellt.
verleit/ m" ^ l, !a SaMM,»wache wurden salgende schwer.?N.S>w ü.enonrn. in» !tl«chu»ho»p>tal gebracht! Der verhBraieuaiiVZZl •nrnjuwijuTyiiui  grvrani». Wr OfrhHratMl
Mr(dSm» n % Sf.b"' c Rba>» « ois uuo Bregenheim, er hatlkoos.v« lqmn,,n. «erle8 ungr» am rechten Arn, und Beinbruch. - Di,
Ra» JW- Kots, mann Juliane ged. Walter au,
Ra», Dansteritt. bei Jichrê alt, wohnhastm ^llzen, sie ha« «a^s.Verletzungen, Arm- und Beinbruch und anscheinend' innere
'S “"?- ^' e »0<lU.l,e 1 nd|  Mainz zum Wochenmark, — Di.
Zbiabrige grau de» Landwirt» Phil. Schmit«, Anna geb. Lauser»
wei er au» El̂ teim, mohnhast in Wörrstadt, sie hat Kopsoer

Re,„. und Armbriichr. - DieTZ" * «nii j uiiu ^muuiuqjr . — jjte
v ' ue7 ?r' "ltttz«rina geb. Wieland aus Flonheim.

Dî WUm. Rem brüche, «epsverlegungenund t'auiobschürsungo».
U. M.^ suit threr Schwester Eisie Wieland au» glon-
heim nach Rieder-Brrrdach üdersiedel», die Schwester wurde ge.tbtrt.

MainJ.  In Eisenbahnerkrrlsen glaub, man. daß die Tat-
daß die Kreuzung siir Güt«r,üg.. die bisher in Äiuternbgtm

war und die mit v»m I. Mai al» Reuordmmg de» Sonimerstchr.
plan» nach Rlcdrrsuulhelm verleg, wordon ist. zu dem Etskndacht.
ungiuck gesuhrt hat, E« wird ferner jetzt erst bekannt, datz der

L ' Ndlick Rr «dttistrophe. die gleiche Fahrtrichttmg
hatte wir der Pnlvnenzug. daß seine Lokomotive hinten angehöngtwar UNd NaM d,r KU _ rxJ 011»,' M
roor unh„ach der Station zu die Göierwagrü' schob. Der Personen!

Gllterzug auf. «rssen Lokomottv.zug suhr also von hinten aus den vinii
personal sich durch Abspringen rettete.

Neueste Nachrichten.
vtKscheu.vinch.

asten vderl.hr,r Ät.nzler von Iagstzell in einer Wirttöu,,.
wobei der Untcrirhrrr aus seinen« orgesetzten«inin. >n 1w ®h
°bst. b. die,eh,gingen. In der Wohnungd.» Odett.b
der Wortwechsel sart. wobei Kirchm,„ r nach dem " *'&"
Kienzler 16 Stich» in den Bauch und di« » .i,. iL, “,r «rtlf»'.n,'er 18 Sich, in den Bauch und di. Äi,eund7u"
™ sodaß drr G^ ttichme blu.u
wußtloo zusammendrach: er wird kaum mtt den, iî i, °
kommen. Der T«,er ist slüchttg. u "' "Reden davck

«WMltahnder ausständischrn«ptrvlm.
Du r a , z0, 2. Mai. Der Regierung zugeganaeu.

b-sagen, datz Eolonia von dena>stftändischen Eviroien
mmen und DiNra lleuse» in großer(sahi mit sich sührttu IJS ' ^worden sc,. Au, dem iue iaen Gendarmerir.bou.!» '
-usene Bericht, besagen. d"ß di. Ausstönd sch.i " ^ ' "Nakni» nnn(fnlnnm!frnn.n ....k na*9 Offl

ä »Ä apti 5? 4
STÄssTiis ssr * •«'«ÄÄPd

Gksfentlicher lvrttrfttenft
mlWS &'& l '& SlVfäSir ,ar  d '° bvm Abr,
Wolkig. »i-i„oeilc beiter, meist trocken, ivärmer. «idöstlich.

VIebrIchi Mittag» 2,16 Mtr. — V.Ü2 Mir.

der »°n,inen«al-r »l»gn>ph..Kvmpa,nie WolssE» Telegraph.-Burean
und de» tterold-Depeschen-Bureau».

»um Wrstrrf »»tdrl« ri' L »r«d,I » . a,gs «k».
Mainz.  1 . Mai. Ueber da» Eisenbahnunglückbei Rieder-, - ■■■g1 «»hi . muici  ou 9 uiycnDai>nunc_

S!?* m amtliche Meldung bekanntaegeben:
.»-Ri'N- stieß der̂ von Alzrg ncutŝ stainz

,ahrend. Persô enzüg«37 aus » an Rieder,aÄ .m°°'a.., ttn!
uü^^ Efiende.̂ angierabteilung des (Süterzuges tNOtt. D!e Ur-
dr̂ Lokonm.iümu» '̂ ^nwandjrei,, „„ „. st, werden. Io , sindbrr Lokomottosührer de» Persvnenzuge» «37 Lahr au» Alzen
uu°' Wörrstadt u ""a Mliwr Anna « uttantln»u» Llorrsiad«. Schwer verletz, wurden de, Heizer dr» Persoi.rn-
ZUge» «̂S7 Aagsam von 2llzey und vier Reisende, leich, oette,,, etwa

7 Mai. Ei» migeheurkk Waidbraud wistet sei,
.stßb >n den Waldungen der Gemeinden Die»,

seid, «irchhellen. Sterkrade und Steinseld. a» der westsaiischen
«r .nze. E'wa lU vüü Morgen Wald standen bereit» um 6 Wifn. Ubmnni nil» _ . .m Flammen, obwohl all« Feuerwehr« ' der Mngebung ausgeboten

lst.blah keine Au,stcht aus Rettung de» übrlgen Waldbc
staude» 'Vorhände", so daß' dir °°n Bttw/L^
Margen dem Feuer zun, Opfer fallen dürstr.
„-„ Ost/rselb. 2. Mai. Gestern abend 10 Uhr war der » aldbrand
völlig geloscht. 120E Morgen Wald sind vernicht»«. Ein Mann
wurde unter dem Bekdacht der Brandstiftung vrrhastet.
ia. ni 8 * « " ’ . 2’ * ? '■ ,D>« » auttancn für di« verurteilten Lus «.

?.crlli’,Iu y,.anf‘ uab Nikolai werden, wie da» ..Berliner
Tageblatt «rsährt. im Lauf« de, heutigen« ormitta„ grzahtt wer.
a! ^,?Eaust>>n. d>« sür jede» der drei « esangenrn 2000 Rubel
betrügl. wird sür Berliner vom deutschen Lustjahr. rv̂ dimd und
sur die beiden anderen von deren An,,hörig«, gezahlt werden.

®«f,*rn  abend kipp«, bei einer Boot»,
varlic ans dem Boot»,eich et» überlaste,e» Boot „in. Bier Per-Ionen ertranken. ^

Mailand. 2. Mai. Gestern nachmittag wurden nach de,»0,7 - ä . . „ nuu ;i" i,iu, wuroe» nach dem
aReriiner Lokalanz. ,, . r" il, Genua kassenboten, die von ein.-r
j?a"ksiliale>50000 Lire nach dem Zenttalsttz ttu„ n, von zwei
Uad' kann en ubersallen, nieder,cworse» und de« Geldbeutel» be-. .̂.ü. »i , 17 * H.U.U.|CMuuo oe» meiooeuiel» be-
k2i 6t 'h *1 6*r st »b drei Revolverschüsse ans die Fliehen,

ab. ohne zn rreft. ». Einer der Räuber wurde dann einqehol,
kommen̂"' ' 6<r 0n6,rf' bM  9,111 W ««»ommcn . ist .»,.

Kchtr tetepdonNLr LiIKigr ».
«ln Dean« zwstchen zwei cchrren.

fienSse, Salate,
.... . ni ! “,5." B Mai. «ergangen » nacht geriet der 2» Jahre

^lilê ilmerlchrer R,rchm«„ ,r von Reckarsulm Mi« dem 80 Jahrs

Thrater-Splekplau.
»iinVich« lhrot. r in wieobadm.

Brrösfentlichuug ohne Gewähr einer eventl. Abänderuna ho-.
Vorstellung. a r‘

ir,ri '» 571iK'«T ^ Ä/ Mfc wv.«br.
M-mn«, «. Mai. 7 Uhr, Ab. T, Der e.nsnm. Weg.
. »rstdenilheoter ln » losten.

-JP.1l,77,üf r’.S,t f,mf»rankstirirr.»oninno, O fflini, 7 Uhr. »kenn.
W »dr . Gastspieln . Roudand Pn„(l

Ä ' Ät ' #r* " " rt;  Geisel . «'bN
sturhau» in » iobadrn.

^ °"crge , Mm.nee. Ä/ti
Snn« nW' 8 " br «b °»n.men>- Lokal und' nstnmrmrll

^ "mttbeste» 4 U"(l8 U,t: «lunmomenlö llonzrrt de» si,,J

.ot .w. oh» lu p, «». tow , W.J , H» orniilw '. jiiifiaL . »-
ony«roh »h>Mloh. n WoMfeMaHmMh mit »l»l,o » Tropfen

^ MAflGI *Wfirie.
” >>ilb tto <l <y* l> Wflrtti »aptr —Probetlatoho 10 Pf,.

»MAGGI» gute. 8par»amw Kttnbc.“

,mium
Amtliche Bekanntmachungen

der Stadt Biebnch
»elr.: 0»ff«,n>ch« Zmpfun, für 1914.

*!? d>e»sähri„ ästen,liche Jmpfting sind-, an den nach,»• ■»••p-v»>u* v| | «huiu ;c 3mpfu
nannten Tagen in den bezeichneten Lokalen' statt:

tthr

»i.

Impfung 16.Funh nachm.6̂ UHr7
: L : : l

Jmplarilei

Juni , B1',
r jul» IBatMirakn.
iachlchau:>2. Juni, nachm.5, Uhr!-'• » » 6

17. , , 5. MNIVIUltU.
Dr. « a. r van, i. bjo 2». Liiati.7,n°su
, ^ vom li .' jsta't "biDr. Gro« vom4. bi» 20

chau>
.äan̂ ll -lMat bid̂T Jun ^ Ächichm»- v »ni ii>JJll| | UiVm.»tuni 17tnullHlfttll

Dr- vigener. Wiebbnden, vom3 bi» ». F,mi ignipstmaivom 12. bi» 18. «uni iRachschan-. °
ZmpspsNchN, sind in diesem Jahre:

»' bormen « Inder und diejenigen au»
sruheren Jahrgang»», welche entweder noch gar nicht oder»lchl mli

" .stab oder nach«rzllichem Attest die nalür.
il^C?.-̂ f ,tern41̂ fr t̂ant>*n ^ ab» ; fc.rn,r  diejenigen«Inder, welche
In slüheren Jahren wegen » rankhelt zurückgestellloder der
Jmpsung oorschrlfi»widria enhzogen worden̂sind!

L. All« Im Jahre Itu geborenen«Inder, sowie dt, 1000 undiQAi. .l , ? * , |i *wir «cw niuvri) sowie Die XifUUUm
1901 geboren,,,, welch, »niweher noch gar nlchi oder»ich, ml. Er
folg wich,rg,impft worden sind.

Vormündern und Lehrern wird vor-
stehende, mit dem Bemerkenb«kannt gemach«, daß die Jrnpfun,

«luter nur untechlelben' lärk
wenn da« betreDende»ind an einer erheblichen« rankhest leidei
und hierüber»In ärztliche» Zeugnl, uorgclegi wird.

.Ru» einemf)ou|«, in welchem Fälle von Scharlach, Maiern
Diphtheriti», Croup, «euchhusten. Fleckt,,phu», rosenortme Enizün.
du», »» zur Imps,eit vorkomm-n. dürfen« inder zu den Jmpsungcn
an den ob-ngenannien Tagen »ich, gebrach, werden. Erwochstn«
fir JUhoiu« ”T»!*T1m2i6*n ,ub «1 ki,,m  Rahen vom 8mpft»tniln«l!5̂ V.,lk,,nV:S * 2" p>un« van Kindern au» den bekressendenH«„.
hittüb» ertaf/rn “"b ö,fn"[w>‘ « ekannimachungen

»,!?irn!!IaA ,,’.i ak0Uf ausmerklam, daß Abimpsungen von Arm
zu Arm nicht ftaistiudeu und daß der zu verwendendeJmpsftvss au»
dem staatlichen Institut zu Kastei bezogen wttd. B

n,inL)»lad"n? °?,<’i .?nl l*- und vifnolag. den 1,. Maid. z.e-t
Gvldgastc«" ^ » " — ««st im « aschose.Zum DeustchcnM f

arsus : »a ä "r ch. Iliiiiick

Biebrich, den 20. April 191«.
Die VoNzeiperwaltung: Bogt.

Mr
aaAatttM « an. da» null * einer, ,,

. . . ^
SU» ft«*ffnb't}| ta®l, ,” r e' ®°staura,«ure und der!? « erlnini

Biebrich, den2. Mai 1011.
Di« PolizeiverWallung. 2. B.: Kr a n z b ü hl - r.

ll.ll.iilliummE'AlU!..iii. mmmüMmüng
Andere amtliche Anzeigen

. . in maam
D-lannlmachung.

Betrifft : » «» » >e«hel>un, «grsch«st sür 1914.

ÄTSWIS ?™^ '' •- “ *** *»•'** - "■
j. fcMMÄ 'aaÄ '"* -:
Alassenheim. Rvedensladt. wallau. wellimch un78ickir / ^ '

Ir) Am Jldlöj , bn 15. }Ral. unb am Sinikt . bn ti nr«(
ij “ 8,46n^r>,n dkebrkch in Ver nVtten?tUrn-alle- am

M. wf «'«Dlchastunst »OK äkiilsthn, jMjmlim
r.r?au1Kl f,6m Unt »«■«•■*»"«]

2n liWK'nj l*”’ 6|* beim di«»jährl,en StiiDil
smm i-n Landkreise Wiesbaden„ Muster, wordtti-mdl
S ’ die aurwärl» gemusterten, aber nach dem dieriiiiirilivikm h.. o.«uuZ "u W“”u(«cnrn, uorr nan) oem oiwiai. ,, .
»ufttrunfl8öefd)aft hierher überwiesenen MtlitSrpstichtigcn undH
°.°?...l"st Trupp» »,„ len ala zeiii, unmualich adgewiesenk,,. ,m

D'5>st Serechligten"wechen" angswici,» -.,
baech die bereit, ergangene besvndrrrd«-I

angegebenen Termine oormittâ, ly,  Ahr vor dm, 21u»-l
Ä ™,C 11110*5 nr  “ uä asten In Frage kommenden OirmMdvil
sammeln8 der Bcrlesnng und Einteilung zu

jl bfi « estellung. pslichiig« bat selne Vorladung und schittl
«kbffen>ng»av,w»i, mit,»bringe,,. 1

Btfi ,Ä 1u"b^ulamwkandld̂ n^ en »?e Zenaniisr überift-I
Prüfung bezw. Anstellung al« Lehrer bei sich zu sühreii. *
» riner der Geskellung»psstchtigen seinen Leluue: -:- I

Mt »a » "i r .ucllürnT  y«oen lowe, hat l.. .
dke Ausfertigungeines2>i.plifnf«|

rarnn® f b 8 50 Schrsibgebuhr bri ' 'i mir ju k»

»rlck»m, SS!_8, 8 Enstchnldigun »„ r»nd fehlt oder zu
mUJ ' J!11. drs GeschZs,» ohne Erloubni» sich.ntfern«olr
S*1™tf™ !K,5,ufru! l' lstt, wrfäut nach8 28 Rr. 7 der SöchrorlJ
TOlp«hnhlS? !$ , 2»»"bo,8 bf,r Volftei-Verordming siir den 12anbfr«l
"au °b!7ru°°r ' ?̂ 7L « ^ > . b,tt. 8 .''L In «m M|

dm4

önrfü m. .7 » >»»> <»r»vi„. «5. 40») ln emew
ĥ I.mKkini0 , r Hak' di» zu 3 Tagen und kom, ou„r

„̂ "»ensoige eingestellt werden und hot die 8«
E "B d, ' unsdherer5>»cre»pslichtig»r, sowie den Bcriusl b»

" ""k Desreiung oder Zurückstellungv»l»
Militärdienste„u, Reklamationogründen zu„ wärtigen.

durch llranktH» am «rschetnen Im S>,«Hebung,ittn'u"

shMa oorznlegen""' 6,m Iermln>k»nft vor dem Beginn de«®»‘I
.. ^ ^ .^ ^ "ungystlcht̂e ha».. sauberen»’• 1

uad Dhrm mM*
"an » r«r„ n 'Kmd. „ kleide? zû kuch!^ , zu" «,^



In(fi bütfM. ln bl« « »»hebungsräum, nicht mit,,dracht, auch
pnick" »V I*if» chl tbrrbittr Wer hirrgegist, nerstäßt, in
-;ti Zustande erscheint ober sich während de» Gcschäst» de-

Anordnungen de, Aushedungspersonol, und der « en-
„Wzchmicister nicht ftoig« leist»«, oder sonst die regrimäßia,

de« chesthtitt» stäkt, wird nach dn» Rrichs-Milstär-Le-
Htt 2. Mat 1874 bezw. nach der Polizei-Verordnung für den
"ü wieedadenoom 28. August 1897 — Kreieblat« g . 409—
«Utftrof« di» »u 80 Mark oder entsprechender Hast bestraft,
^poallonoankrlge, die der Ersotzisommiisionnoch nicht oor-
7. haben, sind mir durch Bermittclung der Püraermeiftereie»
.j»,ich unter Anschluß der ooraeschriedenen Retlamaiions-
Dangen einzureichen. lkdenio sind mir etwaige « erusungcn
nie lkntscheidung der Ersotz-Koinmisston uuiglhend eitlZu-

fie Erörterung der Reklamationen linktet an dem Page statt,
»o die Reklamierten zur Borsten»»« komme» und zwar am
sie des Geschäste«: in Biebrich und Wiesbaden am zwei,
lege. Es haben sich hierzu die Angehörigen, nament-
1« Eltern und die etwa »arhandenen mindesten- 17
allen Brüder und Schwestern, der«,. Erwerbsunfähigkeit di,

-ilellung oder Befreiung eine» Mllltürpslichttgenbedingt, de-
stisislellung ihrer Erwerbsunfähigkeit elnzufinden, andern,
ic Reklamation nicht zur Entscheidungkommen wird. Sind

:,irige am Erscheinenoerhiudert, so inuß ein ärztlich«, Zeug.
,macht werden, das oom Bürgernreister beglaubigt fein muß,
, der ausstellende Arzt nicht amtlich augkstellt ist.
»er an Schwerhörigkeit. Lurzsichlialeit. Stottern, Epilepsie
Indern nicht fkchtbären«»«brechen leidet, hat sich, soserne, nicht
beim TilusteruogoaAchüst geschehen, ialarl unter Varlage et-

Sr,Mcher ZeNaniffe kiel der Semeindedehörde de, Sri »,,
m TMNNirpfNchstfirn«r^ ur vorfkekkung gekangt. ,u melden,

«tnetzmen wird,
wähnklch rin «ta,
und bei»er Uni« .

IMMärpflkchllaen er zur Vorstellung
_i bst«rsorborlsthenVerhandlungene
digenleidende MililärpIIIchlige. di« «ie »
. haben Mn »ns Mit Jälle miljubtlimcn
- 001)0’

steron
drei zu leiden, behanplek, hat außerdein auf eigen,

* ' " gen - “ •
r v

. . . >1».
gleit und anderen Gebe«,

. » behanplek,
.all « Zeugen hierfür

(8_** 71r. ( der wehrardnun
zum Ausheiningstermin»

,ingm iß « 7Ir. « der wshrardnung ).
i, solche Militärpslichliae , die an Schwerhörigkeit . Stottern,
. . die sich durch

Mlung beim Aushebungjung de
i lassen.

leiden,
gar nicht oder nur

M«

sind protokollarischeVerhandlungen auszunehmen
- - - »M sfcr»ir>n»er veisügung von Ausrggen aus den SchuIIndegen und

Zeugnissen über die frühere arzttiche Behandlung sofort

, Zesislellung faicher tirankhesten und «vedrecheasind Lehr-
.... Nachbarn und Schulkamrraden. dir ml« dem AkMkürpfllch-
Umgang gehabt haben, mlnbesöno aber drei Z«» m prako-

zu vernehmen, wobei am Schluss« dn Vratakall, lednmal
-ü werden mutz. ob dar Zeuge im Stand« und willeno ist,
saä» seine Angaben «Kfichzu bestätige»,
lieblich ist dieser Verhandlung noch ein Gutachten des via.
aber Bürgermeister» über die c>«g«» der betressenden

Jt bei den Militärpslichtigen gemachte» Wahrnehmungen
«derde» Grad der Krankheit zuzusetzen.
Sämtlich« an oorbozeichnetenKrankheiten oder Gebrechenlei-

Mililörpftichtige oder deren Angehörige find zur Erbringung
«riangten Beweise noch besonber, auszusardern, auch ist sür
acht,eilig« Stellung etwaiger Zeugen Sorge zu tragen.
>,sauber« mache ich daraus aufmerksam, daß dir Angehörigen,

unb di» etwa vorhandenen, mindesten, 17 Jahre alten Brü-
«gen deren Erwerbsunfähigkeit die Zurückstellungbezw. Ve-

. . . beantragt worden ist, bis zum
. . . bungslokal« verharren müssen, da

dl, Reklamationen zur Verhandlung kommen.
«ie Militärpflichtigendi, im Aushebungstermin nicht zurück,
st werden, also «ine endgültig» Entscheidung erhalten, haben
teu Schluß de, Aushebungsgeschäs!« aus dem Berfamlniung,.
pi wollen, bl, ihnen die Militärpapiere ausgehändigt werden.
In, Magistrat ln Lieblich und Hochhelm, sowie Me Herren
i.meisler der Landgemeinden ersuche ich, die vorstehend« Be-
Sachung wiederholt aus ortsüblich» Weif« zur Kenntnis der
"ragspsiichtigen zu bringen und dies, aus die genaue Beach.

. »er genossenen Bestimmungen aufmerksam zu machen.
Jn weiteren bestimme ich solgende«:
tu Herren Bürgermeister, aus deren Gemeind« Militärpslich.
jur Aorstellungkommen, niüssen in dem Aushebung»!,rmin

' Meinen und die Etam, »rollen mit zur Stelle bringen. Sie
bofütoeraniworilich, daß ihe« Leute pünkkllch erscheinen unb

len, daß diese aus dem Hin. und Rückmarsch,

- eines Militärpflichtige»
>de« Beschältes im Aushi

amit Störungen der Ruh« und Ordnung oer<
dafür zu
' t werden,

i, werden.
tu hier ausgescrtigtcn Borladungsscheine sür die Militär-
gm sind Ihnen bereit» übersanbt worben. Sie sind den <8«.
ispsiichligen sofort gegen Empsangsschein auszuhändigen.
«Id wann dies geschehen, ist mir unter Benutzung de» unten

(lien Muster» binnen längsten» 8 lagen an, »zeigen,
ieliie eia DestcllungspsllchligerIn eine »nber» Gemeind« de,
-nie» Wiesbaden vertagen sein, so ist die Vorladung um-
- " >da, vüraermeisleraml zur AushänbNuug abiugeben,
istigen unbellellbare« Labunaen stich mir/ schleunigst unken
: de, Grnnbn »er AnbestellbaekeU zurück,»geben.

§it-daden, den 28. April 1914.
Der Aioiloorsttzende

der Ersatzkommission de» Landkreiie» Wiesbaden.
> st 128. von Heimburg , Königl, Londrot.

tannerstag , den 7. ds. Mt«., nachmittags 8 Uhr, werden
bemHais der Kasern« der Unterossizierschule in Biebrich
» Malle Lesen,
MObriisiellen unb
HOMonnschaslsschrSnkc,
K iurfchiedenealle Kasern«ngerälc Sssentlich mcistbieiend gegen
iihirng versteigert werde».

.jiwzang zur Kaserne von der Wilhelm Kalle-Straße aus.

9N.IIUIIIII« ,IlMi-UWMM Mlk-R.ZIIIM.il

Nichtamtliche Anzeigen
rnrnm

I Würfel 8 Pl ff.
5 „ _ 20

Anerkannt
[., älteste und feinste Marke!

Oidt «ine ernnlrVende, voll*
wtrtlfc Hribchbrrti« und

ersetzt das Suppenfleisch!
|Wo nöl!- Vc.Witifi.telrf,i.N*c!iwel. dorchtl■ ROHIO. in.b. tl , HCmlia 1

Todes- Anzeige.

Gott dem Allmächtigen hat es geudlen, unstrn lieben V’ater,
Schwiegervater, Grossvater und Onkel

Herrn Paul HCTZ
nach längerem,̂ mit grosser Geduld ertragenem Leiden, lieute morgen
int Alter von 76 Jahren in ein besseres Jenseits abzurufen.

Um stille 'Teilnahme bitten
via trauernden Hinterbliebenen.

Biebrich, Otstrich, Edelkirchen, den 2. Mai 1914.

Uie Beerdigung tindet Montag, nachmittag » 4'/, Uhr, vom Trauerhtuse,
Mainzerstra ^ c H, aus statt . Das kiniiehe Scclcnamt ist am Moritsg, vormittags
• U ONr, in der St . Marienplarrkirche.

lomUirn’tmi!» an t»in,n Herrn
oo. r Danie »u vermiete»,
„dinaeva e ,m -r 997 o» dieBeichästguellebteirä Btollr «.
«eeee ober mäb, . lr . undltch«

Mansarde
>".vermiete». »
918b. ftronkinrter Ttroß« 29, l.

Maularoen Wvhnnna nur au
kleine Üamilie zu oermteien
* Mmurer fen ab» 8,

■Ezmsna
.1 Mmrp me

ndt und Wüster ,« Ab-
ichiuil an rabtg« Mieter zu »er-mt»» n »
Subrrmdstrak « 7, bet Wellv bal.

u-dimotiioObn »»* tm S,b.
»u »erniteirn WM:
«rmenrvhhf .. l!i, Mesterladrn.

ivarierrr , an ruitg « Kamtlie
zu »rrmtetrn Jt48

Di!t̂ E«str»tze 5,

»u vermieten IM8
Kalkei ltrake 10.

kL
mst Küche sasvrt zu vermirt -rn.

djaberr » i» 8Vainter Straße >9 ktureau.

li>rnmiviv »und eine t -Zlmmer«
wohnnnl »mit Abichlnk zn ve, m.
Nab. Wiesbadener Siraire 84. *

.?KU -DMkWÄM »,jltm tztbd. mir allem linbebär ,
I. i)uvt zu vermiete». 999
Näh wteSbabrner Sir . 19t, p.

»-jtlmmerlvobnung
»u vermieten. 897
Näber «» tm Lause bri kubioi.

j b-8lm » etwg |>n««ge» |

i!tn Slksballm. 31
eine 8- unb ein« L-üimmer-
mobnuua »um l ,'iuui zu ver¬
mieten. 1081

ptzibere» Bleiibstroße 2l.
Schöne rudtgr

Z.AkmrncrtvoktNUng
liZrontivthri in bester«« Haute
wsorl zu »ermteien 0>9

tttaibauSstraße 78.

s Ushr-SlANerdtolstimtfiNk>

Wiesbadener Sirahe 4t
ist »u veimteir». tk.N8

Rädere» tm Kaidartnenstiti.
ikm» grvße

WMlM«
mit Bad und elekirtlchemsticht
uncktänbcdalber Muri mit Mio-
Nachlaß zu vermteie»

Anaebvic umcr «8S8 an die
«cfchäiisstelle ». BI.

Eine ichäne 908

mit reichl. -Zubehör im 1. Stack
zum l. CiUlt zu vermieten,

dtaberrß Kätlertiraßr 80. v

mmt  i7
ichäne Wohnung rou4 .stimmet»
pitt itlalkrui iberriiche Aueiiäai
svsort zu veriuieirn . H2T.

Schöne Wohnung
Ui Adolfltratz« 9
fm 1. Obergeschoß 5 -Zimmer,
Kücheu. Nebenräume, im Dach,
aeichos, Kammer u. « abernuni,
nebst allem -Zubehör ab Ende
Mai zu vermieie» (171

Näheres Rb' iustraßr 98

sH »d». « ertftSttr , « . j

. Santi mit Iom
Tofi.tr M vermteie » lO!,l
_RaibauSTtraße Ul

9nl(tQiQQDtii
»» «ermlrten . •

M »»li«9te Mmm»

6MB0M . 8IMBSI MM.
1017 AboUSvIatz4. 1.

MEttttMiä
zu vermieten 1046

Dilihenstraße8.11
. Wläbllnrlc«Wohn - «nb « chlat,Immer

»» vermteie» »
Uriedrickürabe 1, 1.

,freundlich möblierlr » .sttnnner
zu vcrmiricn *

kTttedrlchstraßr8, 2.
Dtoblirrre» ->»»,„»» zu nerruirr.
7,9 RmhauSfiraß « 48, l 1

8 »! « . wm
(1 Eiagei tu oermteien 1(540

Siab. Kbetemannstrahe 18, v

~Aügkllklmu LüO
crfiäU anständiger Mann 8708*

Stäbe,«-» in der GeitbLstHtzeVe.

M.  üüaiin etMm
Armenr^dKrabe IN. f. ♦TnmirivwiiMii. r—

Rictgesuche
•■TTnMUlTtTtfirVtl ĤWl
Dame mtui tufou mit

sehr iauümft
Zimmer

rtuf 1'/, b«S Mona«- .
Slnavbone unter ?»3Ta an bij

(4esckan»sirUe b» «dl

»,i mie, aeinckit ^ al» SiiedVichl
s.rajit' in. 1Mine ,»kübenochWw.

I LteÜenSesvch,
ammumMuman r

l . W . MW«
vom La-de fuctit Stelle *

Zabnitrasre ©t6 1.

Skffmr MMrn.
das :i ^ »»bre bet Kindern war,

m,,rübrr übnl. Stelluaa
Vtah. in der Geitdait<stelle.itt--M
pmtrrrr ’umwwmtnu

| eff«« ettStR |
IttmtmynrnTtifnutig imm il♦tttmwrwtvtr nun iwim

AmWU
nach Eilotlle a IRb nciuchi.

niüniiige Bcbtngungcn.
.,,^ ?bv,bei » errn Karl Lauer,Biebrich, Mainzer Sirahe 18. •

Fuhrknecht
gesucht 1013

strtebrtchßrau , 28.
Ein reinlicher, ebriicher

AMe m  iUHHfliitn
iaisri ariuau •

Näbrrep Mübluraße 8.

Monatfran
von 8—10 vbr vorm, grsuevt.
WAO in der t^eichästgsrelle.

da» etwa» vom Lkochen onsteht.
rum i."> MHnineiucht *

o iöu (geeilte Herrmann.
Kaiserstratz» 3t, ±

ffiöhl UM»
benurmeAbzablung . Neuaast, tz

«EWlMlt
-0 ru °4 friichhoitrnd

4 Blunb Laib 48 Biennig
griich einaeirasten:

Lntwrra.Brilwvoitmavmelab.
H4mbeermatnitlt.be, feinsten
e» " Lsk ^ 'nia' wa7rn
zu den blllitMen Tegk-vrelten.
lletlwlg Blehter.

gibloWtrm» 97 ♦

H. Porzelt
Skalbauästraßc >2

«mvstehll

ieIiitttnu.rolifii68iii!rn
Lacktdlrbinken. Vnmvernickei.

echt« Srcibnraer Brrzrl,
Bennntchweiner «Barl,,

sowie » xritwaren aus derbetännten Mevgerei EarlSarili.
Wiebbadeu. *

idrilchc Spargel Pfund !>o J„
sämiltche fflemmc unb Kolonial¬
waren ei»p>. stubw . Nramnu ».
Mainzer Straße 7 *

MMM
für Küche» vaudarbeil ariucht

ft rau Lbertrg . Herbster,
Eben,. Werte Albrrl . ‘

Sauberes , ehrliches, NeihtgrsDausffiiiBfütn.
das schon In destereu, Hause ge-
dt »I bar, geluchi. >ik>4

Näh. in der GelchnlISftellc.
?vletbigeö tüchitgevMädchen

von morgen» >/,7 bis mittags
8 Uhr bet gute», strbn geiuchi* Hrvvenbeimetstrapr4

Best u eins. Mädchen iofnri
»ad 18. Mat aeiuäu. 1001
ftrgu Eriie Me»er, gewcrböm.
Slellenverni . »talbauastr 48.

u «R.trab Bnkinfeg
(iit'.fll ti'bv ichänrnoutrtfjair. mntiüiitn

zu verlousen *
Onbuiiraftt U. 3 Tr . 1

©elf. Mn»
tu veikaufen •
AabrradlmniNuna Wcorn Doll,

TOit»t>aöcir. v Siraie H!

WWMl.
aui rrba » ikivderlienewageu,
inmic rin Kinberltabl m Eptrl-
ritch '„lo>, »n verkaui' »
• ftranksurier Sirahe 50,2.

AMMtzkZM
!-«-V öco.tt eine nruektouunode
sür 80 .« zu »erkauirn. .

Walbftraße 08

zZttungdttiih».KafiltalikR!
ORR- hZetninnbriugeudr8t!Ülö?ik aller Ar,
Oett>erbehrir >rb »,81r»nbstücke

U0BT ftubv firlenuterncbmen
tftv ernltb . » apitali » . zwecks

ftfll Act Misono
sofort nelmcht. Ol. gr >002

KMllbM . ^ ?vVbrbL
Bert , « tenndrrbtadl . vcinch.

; Vermisst, ke Lnjkiz-u
Dame, bie ihre Studien brt

eist. Piolriiorrn gemach,, mmm,
noch elnig«

klbkllliüM fOC ®ff (lB8
gegen iebr mäßiges Houorgr.

Nuireres Wiesbaden , «ib- iir-
Kraue 8«. nun . I9U„

Emnteble mich imlllsidermachen
ln rrud außer dem Baoie .
Wiesbadener Straße 109. 9. r.

«Mi.
Emvieble mich im Uulertiarn
rlcaaut . Tarne, >- unb ftinbrr-
varberoben >All» «kV».
öotbiuiim ütttMni
werben gewaschen unb »espaittii
bei billigster Berechnung 1700

Wilbeim-Kalle Siraß » 21 vt

Rohrstützte
werben aestochirn 77ä

kbriedrichstraße14. 2

MMbttto . E,Ä
Holzrabmenmair .. Kmberbe lien
«giieumäpeUabrik .Oubli 1. dar

^2eti8wcde
?I188M3tt6ll
KoLo8lLuk6r

sulllolemv

leppicde
uiicl DLuker

Artikel
zur Linoleumpflege

pmst f eicht
Rathaus*trau « IS

Inserate
für alle In EVIeSbabe» Mies-
babrner rnablau , Wiesbadener
Neueste stnchrichicn rc.t. »Nb
tu Mainz iMatnzer « nzeiaer,
Nrnrster Nnzetger,Neueste Nach¬
richten, raablatt , Livurnat »c.i.
I» hranksnN n. Off, (General¬
anzeiger, Kleine Preise , vrauk-inner -Zciluua ic.i erschelnrnben
Zettimaen, sowie sür sümtUcho
Lokalblätter der Umaearnb,

wir überhaupt

kör alle kn- und
auslandikcken

lettungen
br' nrgl »ür.kstrch »» Ortgin ».-

.steiienvreiirn b!r
Hniunuen.€xpedltloH

der Blchndier Taßcspott
ziabingI dlslunma

11 tanacber
Ffrrd-

otteriQ
1489 CtMijii «, GesamlwrrtM.22000

davon 9 Hauptgewinne Metk14000
und 1380Gewiss« Merk8000

r.AC* 4 R tl Lets IO MarllOIS I ffl. Porto«. Litte30P
versandetdas Geoeral-DobM

Hclnr.Qteclis.Hpsuzsich

verloren
ci» Klnbrrhut ischinar»mit roia
Schtrifrnd »

«egen Beinbnung abjiigrbe»bet TlaSuutl. Tbonwerk.

Dleienig » iZZerion, welche am
Tonn «, »ragubb a» b Wilbelm«-
gnlage linrin Korbe 1 niubcr-
büXbrn wranabm ist erinm », ».
wirberinäil .du»Hlliärr» alsbald
idriewannlrr . n , i Ir , r , ab-

»uaebep, andern ' , crf .Anzeige. '

8».. Aprt >. stei, des Än ^ecken«
,cr Laierne » 8 li Uhr.(eit de» AuSlö' chenS de,

.endlaierne » I> Uhr, det
achlirnernr» i >8 Uhr.

mni

K6nigsberger Plerdelose KÄM --2LSLWMSLLOewlunllBl« 30
.Ster 3«UI

( Solide Wlad 'orvorkauf «« eihalton bei Aulffsb « von ilokvreurren Lut« In Nommltdon r Oeyamtwen 83713 MV. Lose emnli’ hli ' Leu Wollt
Nöftloitierg In Be- , Kantitr 2, »owle hier Corl Rolto.
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MTmngestlschast WY.
MMDM  Maraea « analog . kn S Mai 191«

v  Turngang
■SSE ‘ » bsssib-
- _ Der Turutourl.

«MlIsKlMlkLSksWklWM
«onntag . den ». Mn» 1»l4. nachm. 7.4 Uhr

Ausflug
zum Sammeln von Hellpflanzen.

Treffpunkt: » rmenruhmUhle.
»uch Nichtmitglieder können an dem«u-jjiug teilnehmen.
__ * *r Vorstand

Bank für Handel und Industrii
Telefon Nr. 88_ Depositenkasse Biebrich a.  Rh . Rathaus,trasse!
Aktienkapital und Heserven : 192QOOOQQ Marl

Hom. K. 30000000.— 5°|0 BosoiseliHereagoviiiiscIie
LinduiEf*enbahnanlelhe von 1914

■•m. K. 30000000.— P |„ Bonlsob Hareofovlniseho
Lav'Sei Investiflonauleilie von 1914 ,

( il£uog zum Nennwert durch Auslosung vom Juli 1919 ab innerhalb M Jahren , verstärkte Tilgung und r J
kfindigung vom 1. April llJiO an zulässig) liegen bis zum 8. Mai 1914 ‘ ‘ Oes-mj

zum Kurse von ®97 .%
bei uns zur öftentlichen Zeichnung auf. - Anmeldungen nehmen wir gebührenfrei entgegen.

Maraen « anntaa na « » ittaa

Ausflug nOft ? Olofnj . ^ ^-''-eNsinzer Dsmpf*thlftahrt flug.Waldwann.
Nbmarlcb 1 » Hr nein t 'lafcniflcnheim.

_ » er «Vorstand.
NiiiiMiHiniiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiii—

Frühlingsfest
und Militär-Konzert l!

im „Lorcher Hof “ ! ||

Grossartige-
Flieder-

Dekoration !

Abends:
Keeniiatte

Beleuchtung!

Sehen . Würdigkeit
1. Hanges. Sehenswürdigkeit

I. Ranges.

Zu zahlreichem Besuche ladet kiifl . ein Ma . Hilaa.

niiiiiiniiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiuinHiiinniiiiiiniiimiinunmuiuiiuMunniimni'

Saalbou Maauntia Amöneburo.
Marata ■ anaiaa . den > . Mai , aadim . 1 Ubr

Omerbalinoii mit Tanz.
Eintritt (rat t
1000 3u iahirrlibrm « etu» labet era. ein

«antncheaznchtderetn Amöneburg

Elektro -Biograph*
Hk best ' kl « Kantet:

volkaichaulptel In 5 Akten.
• *ut» Halana > Ubr. « anntaa * Ufcr, Maates 3 Ubr
„ * *8“* *Jf 7 "kr ebendaC* aier-« OTfttauna. IM |« wdknltae« teile. fetzte« otfütnunn VI,  Ukr abends.

Im Mai
„Blauer Garten"

: an der Chaussee Kaetel-liochheim ;_
Originell eingerichtete Obriweit,schenke In

grosser Obst-Hlantage.
= Besuch lohnend und emplenlenawert —

Telephon 9bbü.

difirimt
ä:  Äa,Ä » -"a: «ä

SteckenpfendSeife
r̂ -sa sss ss - sr isskÄ fspsük

HCT werden 81a ZOlflBltUi
aaln nach Gsbranch von

.FleUrlnBLanslInCreaiii
»aa kaata au Hautatiaa » .

Lanolin -Fabrik Martimkenfelde.

Von Biebrich nach Mainz (ab Schlots)
(•«4 kMiuir  Wetter «v. ' /(itOndlkh.)

nt , 107s*, 12>/,* 2. 3, 4. s. 6. 7. 8.8«?
Von Mainz nach Biabrich (ab stadthaiie)

<M « ha Wett« m. i„. iondlkS.)

91/, t > y v»' 1.1V . 127, . 2, 3, 4. 5, 6, 7 . 8, 8« ?
** T*fW,kh* K*i»«rtM44aMf<bahal»*d « Miaut«« aplttr.

t Ns, Sons, und Frirtjp . N„ ^■ B“ " Jsni nur SouuUgt.
(Wochentags bei schlechtem Weiter erst ab 2 Uhr.)
Sonder -Dampter auf Rhein und Mat»

Monuui- und Sulion-AbonnfTnenti. - Fr.eMgdM, 30- 40 P), . „ m  g l|0i

figme« Rollfuhrwerk. I SpcOlUon. Schleppschiff ahrt.
Verzollung, Lagerungund Aaiecuranz.

Charles
die alles bisher

| Gesehene in den
Schatten stellende

i»
hnt

mit ihrem Riesrn-
austvandanTiercn,
Menschenu.Mate-
rialien mit drei
gewaltigen Extra-

zügen nach

Mainz!

Auf Kredit

I Sdirflofee. Vertikos.
-1  eriiraihMarf .. Biu . u.

'Bettes aa
Pulsier-

rnrnrnm,  Baums.
Bcttin, nsdic. stOfUe

Anaabluno »aa 3 Nh. an

Meta klngang
von

Neuheiten In

Iimpleite Zimmer
«ebuu mit einer Aiual
vou Mark 10— hu

Hompl.Elorlditniiiefl
aohoiiinaeiner AiuuhlaiurIvou Merk 80.- an. * 1

0nn-
Keifiktiat. limp

Unaüga,Paletnti|
ju .8ummlmantel friI Jeder neue1

1Möbelkundeerh.l 1
It mod.Waschgar-1
1nitur. Jed . neue II

Konlektionsk. I II
Herren- oder U

Damen- 1
taschenuhr [

| ngrsita" |

n ''san « oatUaia .Staub -1
ye | H0| l - '» * « tal , Blusen,f■• aha In er .Au.« I

SMüolf 7.411

Hausbesitzer
kaufen bei mir vorteilhafter

•la von aualrts.

Tapeten
Nrawte Dessin* von IS Pf » , u

Vorjährige modern « Muster
bis snr Mlfto des seitheriges Preise*.

Emst Leicht
Telefon 838. Rtüumitnut M.

iimijmi
abends7'!, Uhr.

Slngei
66“jr

die Nähmaschine äflä|
20 Jahrhunderts.

Neue Bpexial - Apparat « für jjlllAUSflrebrauch.

Sin% arCo.B&hmaseblnen Aet.Ges|
Wiesbaden , Langgaeee 1.

Dt « bemtite « molf mmfftfct 10 Seil, «.

t tl
p*un«mer
»Vierteil

jfdjt 504
U W«j

J Verlir
lujier Wo
Iwöi*rasch
&rgIhren
Seiner Th
fonden Li
wanigen

_i Crpos..
| tlcrcr 2

iberchn
Jaorchie,)UDinlernatio
If̂ uhcuteti
Irömmeifi

2er
Jenen Ans
Ken des 51
Nr,lenenÄ
bülktung
reffeneni
»nechdrü

I II(hi 11e
Ijlcpdle K

Das 5
(iüfsftrufte
i ihre Irr

n ge

! Pa r i s.
ßjr>i"'merw

..Actionl
Dänerder L
I l» gee
Dann und t
t endgültig

Peters!
|lif Proben

roiftenin
>angeoi

9 halte
Itie i
hvier

Wf >>n
|rb mil
Vn fitf
InpnOi

lt her
Dcr'.nq

totalbet
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